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InttlliMMt M Mbllchtl Zeitma Nr.296.
WichtigAWeinhülldlel.

Zu ^n»,»ul»«», in <̂> » n t i « « sind brim
Herrn » , «,»«i«ol gegen

««»Q Gimer
sowohl rothe als weiße Weine norzilglicher Q u l "
lität, altc und neue, unter sehr voNheilhaflen
Bcdingn>ssen zu vciraufcu. (2812—9)

besonderen Beachtung!!
Weder aus geschäftlich wcrlhlose Prci^-
Medailleu l'der Hoflieferanten Titel, noch
a»f eine,! , durch belästigende ll»d schon
lächerlich iidcrtriebriie Zeitungsretlame er-
gelten nicht beneidenswert!,,'!, Nuf spctn-
lireud, sondern ein;ig nnd alleiu w a b r ^
haft bürgerl ich gediegen und reell
Vorgehend, cmpfel'le ich der >>, >.
Herrenwelt mein seit vielen Jahre»
uesleheudeo uud zu icdcr Sa,sou wohlasser-

lillet«

Sleiller-Mgazill
Mc», Stadt. Nothrntlilmustraßc
lHntcl zum östlncichisllicn Hos)
mit der Versicherung dah die auf meinen
'̂llger sich befindenden und i n meinem

(Hcschäft'.' a n g e f e r t i g t , , K l e i -
dungsstücke nicht aus leichten, abgele-
genen. alleulhalbeu balligst znsamiucugc-
tausteii. veralteten, incist nur halbechten,
mit Baumwolle gefälschten Puvelstoffe»,
N'elche sl!r den Moment daö Auge blen-
den, billigst znsammengrschlrndert sind,
sondern durchwegs „u r aus dcu
gediegensten, echtesten, elegante-
sten nnd modernsten, in Farbe wie
Quali tät dauerhafteste» Htoffen
auf das (Gewissenhafteste und
Prciswürdigstc angefertigt sind,
weswegen ich auch meine Waare nur mit
den Erzeugnissen jener elften Kleidcrma-
chrr, deren Firmcu zwar eben so, wie
die m e i n e , noch '.ücmali! iu de» Zei-
tungen iuserirten. darum aber uichlt<desto
weniger ciucu altbewährten guten Ruf
genießen, mit Recht vergleichen und jeder-
mann, der Gediegenes wünscht, anempfeh-
len tauu.
WiutcrrUäc von fl. 30 — 70
Ucberzirher vou fl 2(» - 48
Saloufracksn. Salonrüclc von f l . 24 — 45>
Iaqnetö von ft 1« - 40
Iagdröcle von f l .16 — 30
Schlaftockc von fl. 12 —45
Beiullcidcr (schwarze Salon) f l . 1 2 — 1 8

delto Winter- . . . von fl. 12 — 22
Gilets (diverse) von f l . 5 - 20

dlo. weih von f l . 7 - 1 0
Alle Gatttmgcu Neise- und Stadtpelzc

zu verschiedenen Preisen.
Anch werden T t o f t m n s t e r auf Ver-

langen zugesendet, ildrrhanpt alle Gattm,-
gen von N e i s c - , J a g d ' , T t r a y e n -
uud Sa lonk le iduugss t i i cken nach
Vtaf, schnellstens angefertigt nnd prompt
gegen Angabe uud Nachnahme versendet.
' Anrflichm Vestcllnngeu ist ali< Ätaß
die ouerc Vruftweitc. Taillenweite, nsp-
Schrittlänge gefälligst heizufilgeu.

Kleider, die uicht pnsseu oder nicht cou-
venire», werde» bereitwilligst uud all-
standi<loö uingetauschl.

TM««»« K » l«> lN»« l^^
H er rc u - K lei d e r m acher iu W i e n.
Magazine und Niederlage: Stadt,

Nvtlientliurmstrasle

»? 50 kl,.:«- 20,000 ft, »3> NMMsu, -,
Der Gefertigte, vou der Sicherheit dieser Lose lllicr^engt, und hei dem Umstände ihrer so günstigen Spielchance, indem sie « !l^l«H«»»»»

«-«-» im Jahre mit abwechselnden Haupttreffern vou « K . t t t t U nnd » « . « V N <>i,, l«l^»» habe», ferner jedes dieser '̂ose ohne allen Unterschieb
mit mindestens » T t l« l«><»,» verlost werden muß. hat sich cntschlosscn, um uuu auch seiuen >>, t. Kuudeu nnd dem gesammtcn Publicum cine»
Veivris seiner Ansicht ilder dcu Werth dieser Lose zu geben, alle jene

kuäVll8-I.08v, :»° llvute «r.« w.I i lnner 1863
bei il,m <!„ >.>«l,iil sluck>vcisl! per < H ' / , N . gclanft werde», mit nur H N l i ^ . Differenz vom Anlaufdpreise, d. i, mit K H N . nach crfolg-
ter Ziehnug vom « . »»l» « H . ̂ > » , » l l R8««D zuri lclMuifen, — Da diese Lose iu Falge ihrer Sicherheit, vortheilhcifteu Spielchauce, ihrer
gefälligen elrgaoieu Ausstaitnug uud ihres so liilligeu Preises sich besonders fi!r ^ ^ « l > » n u « » « » t » « nnd H, '^,«^»«»»»«-««'««»,«»,»«^« eignen,
so ladet znm Anlaufe derselben höflichst ei»

«F»/s . t 7 . M » F F « S « , pauk- öc Vechselgeschilft. Wien. Graben Nr. 13.
t>v«Nt»V^<»«»«5 !«^« 3 N. H » «ck̂  > d H « k » . ^»t» «,,»»» sir du « l ^ l » , , , » ^ «,»» ^ . ^ i » « , » e , « » « » m i t

»»«pT t l l ««« '« . ^ von T « « . « « « N. siud ebendaselbst zu haben
Aufträge vou AuöwäN« werden gram (5assa und bei Eiuseudnna cineö tleincn Betrages auch acacu Îtachnahmc auf das schnellste

al'ögcflihrt. ' 13221-4^

! ( 2 l ^ l - 8 > K. k. PNU.

Nattengift
> in Ocrnnform,

bcsteö Mittel zur schuellcu. sicheru Todtnng
^ der R a t t e n , M ä u s e , Hams te r nnd
, M a u l w u r f c . Preis eiuer Stange 5,0 kr
^ Echt zu beziehe,, durch die Apolhele deö

' Herrn VV. Mi»)««' M I^^idl^Ii.

(2885-1) Nr. 7215.

Ucbcrttaguug der
dritten exec. Feilbietum,.

Vom t. k. AczillSgerichtc Feistri; wird
bckaimt yemachl. daß die mit Bescheid
vom 3. August 1868, Z . 5629, auf dc„
25. d. M . aligcortmctc dritte executive
Ncalfcilbietimg iu dcr Efeculillnssachc dtS
Iohaim Domiccl von Zagolje gegcn An-
drea« Alizin von dort Nr. 21 mit Bci-
bch^lt deö Ortes und dcr Stmidc u»d
mit dem vorigen Anhange auf den

15. J ä n n e r 1 8 6 9
übertragen worden ist.

K. l . VczirköMichl Fcisttiz, am 19ten
September 1868.

(2884-^y ^r7?1927

Uebertragung der
dritten exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht, dah die mit Bescheid
vom 27. Ju l i l. I . , Z. 5 4 W , auf den
22. l . M . angeordntte dritte executive
Ncalfeilbictung in dcr Executionösachc des
Anton Mizgur von Kosczc gegen Josef
Falur von Zagorjc ?ir. 77 mit Äcibchalt
deS Ortes und dcr Stunde und mit dcm
vorigen Anhange auf dcn

19. J ä n n e r 1 8 6 9

übertragen worden ist.
K. t. Bezirksgericht Fcisttiz, am 19len

September 1868.

Rclllst^rMlur CanMeistcr.
Zur pralt!sch:n Erlernung der neuesten Modetänzc. Nebst erklärenden Figuren

nud Musitbeilageu. 1^tt8.
Verlag von ^>>»«>!«'t .-K. RV«»««»«>l>^< iu Wien, Loblowihplcch, so

!vic in allen Buchhandlungen des I u - und Änölaudct« vorrälhig. Bestellungen
außerhalb Wien nnr durch rekommandirte Gcldbriese. Alle 5 Theile in eine»
Band nett gbd. nnr 2 fl. 20 Ir., mit ssranlopost 2 si. li0 tr.

D l U " Äi i l Franco^Postvcrsendung jedcr Baud um 15 tr ö. W. mehr,
5a dmch Postnachnahmc nichts versendet wird, I g W 2 - ^

'/̂  l<'l. 5 <l, — kr.
l/z n . 2 n. 50 !l!'.
'/. î l. 1 N. 25 kr.
'« r-I, — ll, 75 lil'.

preisgekrönt
in Paris R8S7. l/, ^ l . 5 ll. — kr.

V« l^!. 2 l,. 50 kr.
'/. r> 1 N. 25 kr.
i/ N ll. 75 k,-

« « Tl « 'z? - G v « »l HD

Nnnl'ertvcffliches Hausnnttel gegen veraltete» Huste»», laug?
jährige Heiserkeit, Vcrschleimung, Keuchhusten, .ttatarvhe
und Entzündung deO ztehlkopfes und der Luftröhre, acuteu
und chronische» Brnst «l«d Unngeu .Katarrh, Bluthusten,

Blutspeic» «ud Asthma.
Ein amtlich beglaubigtes ärztliches Attest!

Dcr G .A . W . Mayer schc weifte Vrust Tyrup besteht nach der
vou mir pevsö»lich ge»vo»»e»eu Nebrrzeuguug nur aus ^Vflaulen
stoffen, welche eine für die wesuudheit uachtheilige Wirkung
uir, wohl aber eine für alle Affectionc» der Brustorgaue heilsame,
lijseude, beruhigende und sehr wohlthuende Wi rkung erzeuge«.
Besonders angenehm ist der Wohlgeschmack nnd O'e.'nch. ^ l„ h"^ Prap is
bewies er sich als ciu vorzügliches Hei lmit tel "bei ckrouischen
»ud acuten Luftröhre» Katarrhe,,.

Vorstehendes attcstirt mit voller iirztlichcr Ueurrzcugnug
^ '̂ ̂  ŝ l " "- ., ^ . „ ^ , " ^ ' Schwand, pract. A,:zt :c.
vorstehende« Attest hat I>. Tchwand „ach cigencv Auschsluung

der ^«bereltung des G. A W . Mayer'sche» Brust T y r u p s an"
gestellt, was hiermit amtllch beschönigt <248« 14)

. V " s l a u « r . V. W . .«lose,
<->r- ^ X ^ ,. " ' "^^ Krei<«-Phystcu» nnd Sanitätßrath.
Oülger Brust - Syrup ,st nur allein echt û obmen, Preisen zlr habe»

bc ^ . ^,. «i^, »»««»«»»,<v ,. ; l^. Brieftaube" iu «.»f.,,,»«-,..

Jede Flasche ist mit meiner eingebrannten Firma verschen.
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(3300—1) Nr. 6180.

E d i c t .
Das k. k. Landesgcricht in Laibach

gibt bekannt, daß in der Exccutions-
sache des Johann Zwic, durch Dr .
Goldner wider Franz Koschier von
Laibach die executive Feilbictung der
dein letzteren gehörigen Realita'tenan
theile, und zwar:

a) des '/24 Antheiles der im
Grundbuche der D.-N.-O.-Couuuenda
Laibach «nd Nrb.-Nr. 4 9 , Cunscr.-
Nr. 52 vorkommenden Hofstatt in
der Krakauvorstadt — im Schatzungs-
werthe von . . 434 f l . 2 3 ' / , kr.;

d) der im Grundbuche :u1 Magistrat!
Laibach vorkommenden Acckcr Nr. 84,
Nect.-Nr. 730 und 3ir. 8 5 , Nect.

3ir. 731 rücksichtlich des '/2 5 An-
theiles im Werthe von 141 si. ̂ 8 ' / . , kr.
bewilliget und zu deren Boruahmc
die Termine auf den

1 8. J ä n n e r ,
1 5 . F e b r u a r und
1 5 . M ä r z 1 8 ( 5 9 ,

jedesmal Vormittags 11 Uhr, vor
diesem Gerichte mit dem Anhange an-
geordnet wurden, daß die Realitäten
abgesondert — bei dem dritten Ter-
mine auch unter dem Schä'tzungs-
werthe hintangegeben werden.

Der Grundbuchsextract, dasSchäz-
zungsprotokoll und die Vedingnisse
können in der dicsgerichtlichen Negi
stratur eingesehen werden

Laibach, am 9. December 1868.

für die Ochmdhcits der Haare!!
Zum Äcsten aller Jener, welche iu Folge hohen Alters bereits kahl geivordcu sind, oder
wilcheu die Haare ans Aulas; eiueö Klaulheii^stl'ffes siark auffalle», annoncireu wir hier»
niit riii Miüel. dessen Rnf wegen seiner cpoclnmachenden Wirlnng ans das Haarwachs-
Nnnn weit die Grenzen Enr, pn'ö libcischritten hat und durch tansendfült gc überraschende
Nesullate begründet »uurden ist. Es is! dn^ die uon Sr. k. k. apost, Majestät mit einem

anoschließliche» Prinileginm ausgezeichnete

IVN l iNH , HllllMluchö-KlllstpsNlllde
von ^ « » « , « t ^ W«zH>ß5>

N'»n!!t bei regelmäßigem Gebrauche die i3 I l lppe l lb i ld l l l l g , das
E ra ra l i e» nnd A u f f a l l e » der Haare in tilrzesler Zeit verhindert,
d rHaardoden erstarkt, die periplicrische (5 i rcu la t iou anne^
vesst, dadnich die n tlirgemäsle (^«twickllnlss der » l i a r ^ w i e -
bel, sohin der ?tacliwllclis de/ .^»aare bewi rk t mid den Hnaren
die nati ' lr l icl ic un^l l ' Iun^udnür l 'nnn wieder' ^ „qe fü ln t wird.

Zur Wiedcrbehaarnng veralteter l ^n l» l l i ,«»>»Nlrk^ l t nnd
zur rasdieren Neseilignnl', harinääiger G» l»«z»z»« »»>»ll«l!»»jf ist
iu Verbindnng mit der itraftpomadc nach Vorschrift der (Zebra iich^an-
weisilng nuch die

Evalina-Haar- und Bartwuchs-Essenz
anznwrnden Ein mehrwöchen<lich!>r Versuch tiefer Mittel wird liald die uuuatürlichen Zier-
den des Hanrtnnstlcrc« verdräligen und die ningen nnqefäischlen Haare werde» Zeugnis; von
der lnisierordeullicheu Wiltu'ic«, dieser Mitist a,r!ieu. T>ic i ^va l ina Vartipncli<>-
^ssen; cn t« i l !k r l t scl,m, bei »7j.il,vift«>u Inng l ius ten dru B a r t und Tau-
sends junger Mäuuer linden ihreu fchönrn VolldaU nur der Anwendn»«, der Eralmn-
Bartwuchs-Essen; z» verdanleu.

Preise: 1 1"i<><cl!'<,„!«,«!<' ;>l ^ 'o !h N. 1.50. - 1 I ' l l ' ^ l l'olllN««,' ,n > ^clh
«<» l l i . - l jlsro^os l̂ ,l«<»n ll-ikl'll/ N. '̂ .5,<!. — l kl<?in<»l' l ine«« L^z»on« l l . 1.:w ö. W

slUiimt Oelirunchi<anweis!inss, f l t l l i l l—2^
s)t»<»Zlv<»ll<^»«s><«ziz»<»«l t i l l 8^l«z>» «»K«l z« ? n i l ) » « l > ll»«z

.1UM Wachothum und ;ur Erhaltung der Ol'pshlNlre
'ist das seil Jahrhunderten belcnmle, aber sehr schwer z» gewiunende, von dein Gefer-
liffteii chenusch szereiuiglc und sillrirle, medicinisch qeprüfle Kaminfelt, welches uoch nie
al>ü reiner Toilcltcgegeustand zn bekommen war. DaSsellie befördert durch seine emi-
nenten Eigenschusteu den Haarw l l c l i s , stärlt dic Haarzwiebel nnd befestigt das Ans-
fallril der Haare gänzlich. Die Wirluugeu desselben sind überraschend. Ich unterlasse
daher jede weitere Anpreisung, denn der höchste (Er fo lg , über welchen » W «»«»>»»'
»>» «<V<Z W » briefliche Anerlennuugen nnd Danlfchreiben sich iu Hnnom deö Gc-
feriicüen ,zu Jedermanns Einsicht befinden, ist das beste Zeugniß.

1 Flacon rein siltrirtes Kammsell-Oel, mit !
oder ohne Parfnm 1 si. Als Pomade per
Tiegel mit eleganter Anöstattnng Kl) lr.
Als Cosmetiqur 5>0 fr. ztammsett-Pomade
znin Schwarz uder Vrauusärbeu der Haare
per Tiegel iu Alabaster 1 st., alö Coöme-
tique 5i() kr., Bartwichi< blond, brann und
fchwarz 25 lr, W » A u s w ä r t i g e V e -
stellllugell U'erdeil gegen den eiugeschicttcu
Betrag nebst 1^ lr, Emballage oder «lit

Posluachnahme schnellstens befordert.
Um den häufig vorlommeudeu Fälschungen vorzubeugen, wolle man genau beach-

ten, daß jedes meiner Kammfcttpräparate i,nt mciuer (Vchutzmarle, und der Privile-
giumö-Abschrist ^)lr. :i«^0/2340 versehen ist. ^ ^ ^2839—^)

Das neueste, beste und ganz unschädliche

PU^ eckte Haarfärbemittel ^ 3 »
iin Schwarz, Braun uud Hellbraun), womit sich Jedermann augenblicllich die Kovf-
und Varihaarr <l»,,«7»»««> beliebig hell und dnulcl färben kann. Der Erfolg ist
sicher und überraschend, die Farben höchst natürlich und die Ausfllhcnng ungemein
leicht. P r e i s e : Ein Karton sammt Gebrauchsanweisung 2 f l . 50 l r . ; d,r znm

Färben nöthigen Bürsten, Tassen nnd Kämine zn je einem Karton 50 lr,
H«»»»^sü^»»^zl»,.,««, besonder« zn empfehlen für Damen znm Schwarz- oder
Arnnüfcirben der .s)narc nnd Angenbranen, im Etni sammt Bürste nnd Kamm l fl.

Auch sind verschiedene Gattungen franMischc Parfumerirwaarc» zu den billigsten
Preisen nm '̂ager.

I n meinem Frisilsalont!: Stadt, verlängerte Kärntnerstlaße Nr. 51, nnd Fa-
brik.' Nenbangasft ^ir. 70. Ferner bei Hrn. A. Moll, Avotheler, Tnchlanben; Ios.
Äriß. Apotheken. Tu.hlauben ' I . Ritter, Nothenthnrmstraße 10.
«zl»l»l-«jli»üt ill Laibach bci Hrn. « . M«,,,«. Parfumerichandluliss.

G ö r z : ^ l . «i.,««««'»- ""d »"-. » N , » » . , ; Graz : , « . l ^ l « -»»» , , ^ , - , - ; Kla
g r n fn rt : . » . ' « « « « " > , l , <N><n,r; T r i e f t : ^ . W'«««.,,«.,. am Corso ; P i l l a ch

H . »'<>i»'G< nud in ,den meisten renommirlen Apotheken des I n - nnd AnSlandeS.
M i l b e l l l l 2 l b t , Friesenr, Parfnmenr nnd t. l. Privilegien-Inhaber in Wien.

Wegcn des Nechuungs-Abfchluf fes für das I I . Semester
R 8 O H wcrdcn dci dcv Sparcassc

vom 1. bis iuclllswe 15. Jänner I M 1
weder Z a h l u n g e n angenommen noch geleistet.

Gleichzeitig wird bekannt gemacht, daß wegen des Abschlusses des
Solarjahres 1868 auch das

am 31. December I8W, 7. und 14. Jänner 1869
für das Pnblicmn geschloffen bleibt.

La ibach, am 12. December 1868. l32i»-3i

Von dcr krainischcn Spurcnlse.

Die ueu errichtete

^ ala «ltr r i,' ̂ , 31 ü««l ll c rg î  r «ulil
A u , zmaal kl» .hanillullss

d c S

Spitalgasse Nr. 3?? , früher Heimann,
empfiehlt dem ,,, ! Pubücnm das reichhaltige Vager i»

Spielereien, Galanterie-Gegenständen,
sowohl für Eh l ' i s t - a l s ^ e n j a h r s g e s c h e n k e , verschiedene

Schreib und Nmlch Requisiten
in l^«'«>»»,'- nud ^i<»»l»!I»»i»«'Q,

und verschiedene andere '«'«l>«><<<".^<'lr«',»5«ii»«I!«»,

grüßte Auswahl in AniWu und Mnderu kc.,
mil der Versichernnc, der >»««'>>»<«,«« «,»<> l » l l l l ^ « « » « «««»«>«<>«,,»,« wofilr
nm geneigten Anspruch bittet

2!»1 2 Î > ^H. ^<I^»,It^

Stinnneu übcv Kwizda's Bctcrinär Erzcugmssc.
Von der !. t. ^andmirthschnflöa/sellschllft wnrdcn drm Ulitcr^'ichiirte» Probe» deS

Kornenbnrger Piehpnluer<< ^nr Berlheilnng an zuverläsiige '̂andnnrthe übergeben, »velche
damit bei Pferden, Rindvieh und Schweinen Velfuche anstellten, die gru'ßtentheils gnnstig
auffielen.

I n velschiedeueu Gegenden Zleiermarlö ivnrde das Pulver gegen HalSeulzilüdiiiigen,
lropflutige (̂ eschwiire mit dem besten Erfolge angewendet; hie und da wirkte daö Pulver
lindernd bei ^ung.-nlmsten und hätte durch läugerr Darreichung wahrscheinlich dat< Uebel
ganz ausgehuben - -

?ll<< VorbcngungSmittel gegen alle Arten von entziindlichen Krankheiten. gegen
Kolilen, Mangel an ssreßlnft, ist da<< Pnluer sehr probat; eS befördert die Vlilchabsonde-
rnng nnd gibt der Milch einen angenehmen Geschmack, wenn nicht zn viel angewendet
wnrde. Bei der Fütterung von verdorbenem Futter isl rö sehr wichtig, lleinr Dosen
einzugeben.

G r a d . ^ I . Schm id t , Ingenieur.

A n Her rn Franz I o h an n K >v izda in Ko r ncub u r g!
Wieu, dm 24. Februar 1«68.

Der Erfolg, welchen ich bei mehrfacher Anwendnng Ihrer „Pferde - Hufsalbc" filr
fpröde nnd bruchige Hufe machte, war ein enormer.

Ich habe »inter anderem eiueu 17jährigen Hengst*), welcher in Folge seiner spröden
vorderen Hnse nnd eines vernarbten Hornsualtei! seit Wochen dienslnntanglich war, mit
Ihrer Salbe behandelt,

Schon nm dritten Tage nach dem erNen Baden nnb Einreiben fchonte da« Pferd
ersichtlich weniger nnd am siebenten Tage ging eS nicht mehr l rnm, nud seit dieser
Zeit versieht das Pferd wieder täglich feinen Dienst, ohne anch nnr im geringste»
zn schonen.

Der Huf ist vollkommen elastisch und der ncne Nachwuchs von der Krone zeigt sich
ali> sehr gefnnd. was leider früher nicht der Fall war.

Ich kann daher nnr der Wahrheit gemäß Ihre Hnssalbc jedem Pferdcbesihcr auf daS
Beste anempfehlen, nnd ich Ihne cS um fo lieber, da ich ans eigener Erfahrung weiß, wel-
chen großen Knmmer kranke Hnse oft den Pferdeliesitzern machen.

W i l h e l m Bnchwald.
l. l. Reitlehrer der Thcresianischcn Academie, vormals Rittmeister.

") DaS Pferd steht in der Theresianischcn Academie und kann täglich gesehen
wcrdcn.

Korneuburger Viehpulver
für Pferde, Hornvieh und Schafe.

1 großes Palet 8 4 l r . — 1 lleineS Paket 42 l r . ö. W .

von » ' « » » , » « H « , > , » „ » l i » , ! « « > » i n K o r n c u b n r g ,
ausschließl. p r i v . von S r . Majestät dem K a i s e r F r a n z J o s e s >.

1 Flasche fl. 1.40.
I ' ts i 'äs- l i r l . tgs . ido xc>Z56u 8Mäo, diüciÜF« Hufs, Illsius lwdi« >V3ndo ote.

Eine Dose si. 1.25.
N u t s t r H k i p u i v O I - jfßFM äi0 «tmliilimlo (lur rleräo.

Eine Flasche 70 tr.
X r « , t t t n t t s r , nlioll onFl. ^lotiwdc o,/eu<;^ liN' ?f6räo unä Uinäor.

1 Kiste fllr 100 Rationen si, «. -- 1 Kiste si!r 50 Nalioncn si. 3. —
1 Paket zn 5 Rationen 30 lr.

H M " Echt zu bez iehen bei Hcrrn W . M e y e r , Apotheker, und
V t . Mikusch <n La idnch . — I „ N c u m a r l t l bei I . Nei tharek.
— A d e l ö l i c r g : I . A . Kupferschmiede, Apotheker.

'UH «,»»,«,»i^. Ilm daö Pnblicum vor Anlauf von Fa ls i f i ca ten zn bewahren,
wird angezeigt, nnr jene Pakete und Flaschen für echt zn halten, die das Siegel der
ttreisapothete ;» Korncubnrg tragen, (21,40)
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Fmpschlenswerlhe Jeftgeschenke
vovrcithig bei

Buchhandlung, Hternallee.

Mlilckirte Glli^ilier-MPtieii
mit Illustrationen von p. Chummm. Schmih. piloty. Rathbart.

Piotsch ^c. -~ Elegant gcdundcn.
llAm»t!«? * Nftmont 00 kr. — Faust ft. 1.80. — Gedichte fl. 2.10.
M M l l ) l . Hermann und Dorothea !»<; kr. - (Hötz von Bcrli-

chinsscn U<> tr. Torqnato Tasso 90 tr,
V c k l l l o r * Gedichte fl. 1.70. Maria Stuart 1.20. — Wab
^ U ) l l N l . lenstein fl. 170.

Hauffs Achtenstcin fl. 1.70. — Herder's Cid
ft. l.:;5). - Voß' Anise 90 kr.

in Nelicfcinband mit Illustrationen uon Hof ̂  Pietsch.
I. Band: Vornehme Welt, - daö Mädchen von Tyaö ft. l.«0.
II. Band: Die Dilettanten fl. l.^0.

I I I . Band: Iasch fl. 2.40.

für Hans mid Familie, vornehmlich für Techniker und Gewerbe-
treibende.

Verlag von vt«v Tftamev in ^eipzist.

Das Inch der Erfindungen, Gewerbe nnd
Industrien,

Pracht Ausgabe in <» Bänden oder 34 Meferuna.cn,
mit ll«N> ertlän-n^cü Illustrationen, t2 Ton- iind Erlrabildcrn, ^ liN lr. per Heft. '

Vollständig: Geheftet Ki sl. 20 tr.. elegant gebunden 2 i sl. <»0 lr. ü. W,
Zugleich al? Ergänznugsbaud zur Prnchtausgalie des „Buches dor Ersiu-

düngen, Gewerbe nnd Industrien," jedoch in durchaus selbststnndigcr Haltung nnd
Darstellung, crschiru soeben:

Dl'rwl'slUl'rsnsjl illli) ftinl' )Nill«s.
Rundschau über Schiffahrt nud Welthandel.

I l l us t r i r t mit.520 TeLt-INllstratiouen, ciuolll Titcldi lde, ncnn
Thon »ud Buntdruckbilder», eiu.r Welt-Telegraphir- sowir einer
Flassstellkavte, vcrstleichelldeu Tableaus.

Vollsläüdiĉ  ^hl.'ftrl : 4 fl. kli lr. — In clcgantcin Prachtliand <! fl. öst. W.
- Kainl cmch in I(̂  Hrftcn znin Pn'isc von W lr. prc> H?si li^agl!, wndm.

Güthc's sämmtliche poetische und vorzügliche Prosawcrtc.
M'gaul sscdnndrn 4 fl, «0 tr.

Schiller s Werke.
Vollständig ncn dnrchgcschcnr Alii«ssnl>c i n einem Bande .

illustrirt von G u s t a v D o r v .
2 Anflnssr. plnchNmnd mit 41 großen Illnstraiionrn. Preis ? sl. '̂0 kr. ö, W.

Fracht-Bibel
mit 2^t0 aroften B i l d e r n von Gustnv D o r « .

Abtheilung I - lV. Preis jeder Abiheilung 3 fl. «0 lr, Üsterr. Wcihr. >

12 Vände, elegant gebunden 4 fl, 'A> lr.

Heine's sälnnitliche Werte.
1« Bände, elegant qrbuuden 20 fl. «0 kr.

Heine's such der Weder.
(^miz ncner Rclicfbcmd ft. Z.60.

?!!,ül»!!»l>»<1 I l i i l <iu!^8cl>»>ll U!,,> !'!>!l',!l5w>'

7k6 W86, tkl8tl6 gM
8k3lNl0^K.

?se>» Ililr. 2 o.!er N. 3.60 ü. V/.

N a i t l l D r Josef, D e r populäre
»a l löav^ t . Gemeinverständliche Dar-
ftclliing drr Gcsnndheitslehrc nnd Heil-
lliiide für !l!eid nnd Heelr, ^ur Selbst-
lielchrnng sllr Jedermann. Ein Familien-
bnch, Mit vielen Aliliildnngeu, «. Elc-
qantcst ansgeslattet. Geh, l',sl. Elcg. geb.
sl. 5i,5N.

Hencktertzleben, Freiherr (5r»st,
(^eist deutscher (Klassiker Cinc
Plnmenllsc ihrer geistreich,,, und ge-
lnillhuullsleu Grdanteu. i>. Auslage. 12.
10 Bde. Inhalt- Thcil 1. Göthc.
8. Schiller. ! i . Helder, 4. Hippcl. 5>, Klin-
yer, 0, Lrssing, ? îchlenderg, «.Wieland,
9. Bcnzcl-Hternau, 1«. Jean Paul Geh.
4 ft. I u 3 Bon. gcvuudcn 5 fi.

Oscar Pletsch,
A l l e r l e i Hchuik-Vchnak. Mit 48 il'rigittaizeichnuugcii. Zweite Aufiage. Holz-

schiiill von Professor B ü r k u c r. Hoch-4". Vleg. cart. Prciö ^ Thlr.
Gute «freuudscliaft. Eiuc Geschichte fitr Damen, aber silr tlnne. I n ^4 Bildcri,

erzählt, Holzschnitt von Professor U il r l n e r. D r i t t e Ansinge. iDner-4"
Elcg, cart. Prciö 1 Thlr.

W a s wil lst D u werden? I n 43 V>ldcru. Holzschnitt von Professor V ü r l n r r
Zweite Auflage. Hoch-4". Cleg, cart. Prciö 1'/., Thlr.

zNelneö V o l t , ^ ) ^haratterzeichnungcn Holzschnitt von Professor B i i r l n e r
Zwei te Anflage, Hoch-4", Eleg, curt. Preî ? 1 Thlr.

Wie'<5 in , » „use geht „ach dem A lphabe t . I u :!5> Bildern. Holzschnitt vo>
Proschor H. B i l r l n r r in Dresden. V ie r te Auslage. Hoch-4". Elcg. cart
Pl-clü I Thlr,

z>au>5!lilltterchell. Ziuüls Oii^ilial - Cumpc,silianen. Text von K. B o r m a n n
Holzschnitt von N, U re» d'ämonr nnd K. Ocr te l . Hoch-l" Vleci. car!
Preis 1 Thlr.

!)!«' «»!' <!,'!' l.oiüloi!,'!' VVo!l,-^U8«loI!!tt!ss I W ^ ÎÜ»!!!!>s>!>

(Verlag von Braun nnd Tchneider in München.)

Schnaken und Schnnrren
von

Eine Zammllülg Iiumoriliischer lllcincr tkizähluligell m l l i ldrr». Erster T!>eil- — Vr i l t l
^>lsta>il. Zweiter Chril. CIcaanl cartcolinr! und cololin -> st. l.5».

Mehrfach wurde nnö der Wunsch zu erkennen gegeben, die iu der Samm-
lung der Münchener Bilderbogen erschienenen zerstreuten Blätter des genialen .Mnst-
lerö iu einer eigenen Ausgabe in Buchform zu besitzen, dem wir seinerzeit dnrch Her-
anstgabc den ersten Theiles en!sp!,acl>rn. — Die günstige Ausuahme, welche derselbc
gleich bei feiucm Erschciueu nnd fortgesetzt bis zur Stnude erfahren hat, veranlaßte
unö znr Anögabe deö uuu vorliegenden zweiten Theilest, uicht zweifelnd, daß die un-
muthige elegante Form ncbeu dem humoristischen Inhalte auch diesem die gleiche
sreuudliche Theilnahme erwerben werden.

Von C o u t e l l e , mit col. Titelbild uud Widmuugs-
blatt. 8. Auflage, elegant gebunden 4 st. 20 tr.

Deutsche Frauenwelt.
Mliolhck nlilincwählter Oriainnlwerlie zur ÜiMmg, ücleh.

,!»») und Unterhalt»»»).

Dieses Uuteruchmeu erscheint iu Bänden von je 20 Bgn.
^eocr Band ist sur sich vollkommen abgeschlossen nnd
einzeln zu haveu. Preis deö Bandest. r,egaut broschirt
2 fl. I u elegantem Leiuwaudband mit Goldtitcl si ^.5x>.

I Band D i ä t e t i k f ü r F r a u e n . Belehrungen
' über die naturgemäße Lebensweise ,m gesunden und

kraulen Zuslaudc. M i t besonderer Rücksicht auf die

physiologischen Phasen im !l,̂ beu des Weibes. Von
D r . Hermann Herzog,

II. Band. D a s 5l i n d. Anleitungen zur rationellen
physischen C'rzichuugsweise nnd Ninte znr Entfal-
tung des S^Kiilcb'cuS der Kinder. Bou Dr . Hrrm.
Herzog uud Prof. K. Schiller.

Beethoven, Clementi, Haydn, ültozart,
in ihren Werken für das Pianoforte allein.

Sechste A u f l a g e . I u sehr elegantem englischen
^eiuwauo-Cartou-Bäuocu mit Oolotiiel nnd Pressung.

«<>«><ll«,vou'8 sämmtl. Sonaten, 4 Bde. ö. W. sl. 2.70
HI<»/lll'l'5 „ „ 2 „ „ „ 2.70
<'loi,!,'„<i'!> ausgew. „ ^ „ ,. ,, 3.20
lll».v<>,.'5 " " >-' 2.20

Icdcr Üand wird rmiel» ul'ac^cl'cn.

Dclltscher Dichtcrwald.
syrische Mlljologie

<>;eorss Tchcrer.
Vierte Auslage. Reich illustrirt.

Prachtbaud mit Goldschnitt und reichster Goldpressung-
Preis Thlr. 2 oder fl. 3.00 ü. W.

<1 « 1 u, I ' i ' l l i ic '^ ^I^ « 1̂ « V II, S

Uuülr iömo ^<>i<,itt„.
Prachlband mit Goldschnitt uud reichster Goloprcssung.

Preis Thlr. 2 oder fl. ̂ .W kr. ü, W.,

W M ^ Ferner cmpfchlm wn nnscr c;rl)ßcs Lager von Fcstqcscheukcn: Prachtwortc, Anthologien, Bilderbücher, Iugcndsch cisteu :c.
!und sehen recht zahlreichem Besnchc entgegen, billigste lind prompteste Vedienilng zusichernd.
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(3299) Dcu Herreu

Primarius W»'.W^««M8
und Stadtwundarzt W i « «
für ihre Alifupsernng nnd, Danl Gottes gnädi-
gcr Hilfe und der großen Grschicklichteit der beide»
genannleu Herrn, anch vom glücklichsten E> folge
getrölilen Bennihungen znr üMcderhcrstrlllliig der
am 1Z. Alignst verunglückten Fmu itath. « t u -
par hicmit öffentlich den alisrichligsten und herz-
lichsten Dant ,;n sags,,, fühlt sich uerpslichlet

dic Fam'lio Stupar.
Laibach, am 22. December 1868.

Gin Haus
in der Gradischa im besten Vanzuslaudc uud gut
cintr.^lich, ist unter den billigstcu Vedingnisscu
zu verlaufe!!.

Näheres sagt an? Gefälligkeit das Zeitmige-
Eompioir.

Im Hause N r . l79 in der deutschen Gasse,
2. Stoct, sind mehrere gut erhaltene ( f i l l r ich
tllugsstiicte mid Vcttgewaud auü freier
Hand zn verlausen. ^l!l«l)

Samstag den Htt December
sludct ein

(330U) F^ <

Loncor t
drr

Laibl,cher Musik - Cupelk-
in

Leoftoldsruhe
statt.

Anfang halb 4 Uhr Nachmittags

Sonntag dcn 27. Deccmbcr
iu der

Casino-Nestauratll'n.
Anfang 8 Uhr Abends Entrcc 15 kr.

zur Versannnluuq dcs

^aibachcr Musikcapelle-Verein^

H7 December »5 t t8
um 11 Uhr V o r m i t t a g s im

landschaftl. Ncdoutcujaalc.

1. Rechenschaftöberich! dc« prou. ^omi!,''<?.
2. Besondere Anträge.
:;. Nah l dcs neuen Comilc'.

Laidach den ^ j . December ^«li^i.

^ ilj^l«u^ä<n t<l

Gcgcn Husten, .Heiserkeit «nd
Verschleimung.

A ^ Per Karton 10 kr . - °^H
gilerkenminy.

„Da daö echte Malzexlract nur bei
„^hnen zu beziehen ist und ich dessen
„Werth unverkennbar beipflichte, so werde
„ich in einem nächsten Schreiben die Wnn-
„dcrwirtuugrn bei meinem tranlen 2ljähr,
„Sohne, den die rcnoniniirlesten hiesigen
„Aerzte schon ausgaben, mitzutheilen nicht
„ermangeln. Äesondero thaten das ihrige
„die M aI zc ^ t rac tb i> n b o n s , wodnrch
„er, man taun sagen, p lö tz l i ch v o n
„e inem schweren Husten bes r e i t
„wurde, uud seit der Zeit uon dicsem i!ei-
„dcn nicht mehr befallen wnrde."

Folgt Bestellung. — Mich nut vull^
ster Hochachlnng zeichnend

I h r ergebenster V a r g e r , Waldmeister,
Kapsdors, I . Apr i l 1868.

l^H^ Depots jür ^aibach:"^«
Vei Herrn Apotheker <Vtt«»l̂ »»»

^«>,Q»><, ztnndjchafti<platz — und bei
Herrn »>«>»««,, Z?Q>«>»»>
sjs^^s.» Die cchtcn Wilhelmsdor-
^ ! . ' l s ^ . fer ^tal;extra<-t-Von-
bont̂  enthalten uou Dr . >)eller, t . k.
Professor a» der Kl in ik, für allein
ccht erklärten WilhclmKdurfer Mal^Extract
und somit die niihrcnden nnd heilsamen
Äestnndlhrilc des Ätal;es m>d haben zur
Uiiterschndung uoii den sälschlich sogDuaun-
te» Ätalj-Bonbous, in denen diese gerade
wirksamen Vcslandtheile fehlen, auf dem
Karton die Ansschrift: Wi lhelmSdorfer
Malzext ract - ^oubouH "

Malzproducten-Fabrik.
bllnplnicderlaac Wien. Weihbnrag. :^1.

Gartellliaugcftllschllst, (2923-7)

Jenen Freund N.L.)
welcher in neuester Zeit tilgen und Verleumdungen
über nniuc Person iu osientlicheu Locale» ucr»
breitet hat und sich iu einem Inserate uns einen
Vertrag ^mit mir beruft, ucrweise «ch, bczug-
»ehmend ans denseiben. an das Handelsgesetz nnd
fordere ihn auf, über die uon ihm gesiihrle Cassc-
gcbahluug in mciuem Oeschäflc mir genaue, Rech>
uung zn legen, waö er bis jetzt uicht gelhau hat,
trotzdem erhielt er dcu größten Theil seiner Em»
läge bercitö von mir.

(3307) M5. W*.

M I Hilfe Malle Kranke.^

Während ich früher nicht allein über
die Slnbe mich bewegen tonnte, kann ich
jetzt nach Gebrauch von 3 Flacon« der

reits wieder weite Strecken ohne jede Be-
schwerde gehen. Die sl>. rchtbar en N ü ckcn-
s ch m erzen n n d die S ch w äche i m
l i n ten Fuße habeu sich gänzl ich
ve r l o ren , Marie Queißcr in Görütz,
Kohlstraßc 139-1. Die „ U r . ^V«? r -

l»«'»»^«»«.<>««5««" hat mir bei meinen
lkbeln, als: ^ ä h m n n g , schlechte V e r -
dau ll n g , V c r st o p f n n g , K o p f -
schmerz, sehr gnte D ienste ge-
leistet H. Slrchlow in Krohnow. ^
Die I l n . HV«R »»er ««>»e W « « « » »
hat ans R e i n i g u n g der S a f t e im
M a g e n nnd A c s e i l i g n n g dcö B l u t -
a n d r a n g e s nach dem K opf s e h r
w o h l t h ä t i g e n E r f o l g gehabt. Ioh .
Co. Mayr, Bcucficiat lu Illcreicheu.

D i e I>>.>V<'l »<>i'>i<>l!«' >llll«<'<ll!>< ll<>!
l^'l><'»,^<'>,»«»n/ ist in Oesterreich nnr durch
Apotheker > l . « ' '» '««.-„«^' l » l " » » » ^
zn beziehm; i< ̂ la<,>,>ii nebst Änn'eisnng 2 f t .
^eder Flasche der Essenz ist der Name
„N l ' . >V«l-«<'r" eingebrannt. ( 3 2 l ^ ̂

Das allcrzwrckmäßigstc

si» elegant grfültcrtcr

Ein vollstäüdiger

Winter Anzug,
ein feiner, gefütterter TUintcrrock,

Hose nnd Gi le t

Eine gut lvattirte, schön adjnstirtc

ReiseGnba
ans steierischem ,̂'oden mit Capuze

I n vorzüglicher Qualität nnd solidem
Ueberzug

Reise-Pelze
mit Lammfcllfulter nnd Schoppen-

brämnng

Ferner alle erdenklichen ?lrten von Her
rcnklcidern im

von

W i e n , (iirabcu N r . 3, l 2tock,
„zum Ttvck-i i l l ^ ise i l ^ , (fcke der

^lavlltnrrstrclsie

D ^ ° Brstellnngcn bei gefälliger Än
gäbe von N»»»,«t » II«»»l'»»»» '̂ (ilder
Ärnst und Rücken), »»««»«»,»«»»s,»»»^
(ringö um die Mitte), ^«'»»,'l<««iil«»^«
ŝest im Schritt biö znr Erde) werden gc

wisscuhasl aufgeführt und wird jeder Sen-
dung ein <»»»»'»»»»Tl<>»»!«l»«»l» beige-
legt, worin wir erklären, daö von lins
bezogene Kleidnngöstückc, wcun dieselben
nicht entsprechen, «»«<,«»»«>»«»» >'«»
t»«»» j f» >»«»»»»»»«»» « » r « l < »

M ^ - Uebertragrne illcidungöstücke wer-
deu an Minderbemitlrllc billigst verkaust.

Gestützt darauf, daß wir alle nns^e
Tvaalen für Baargcld riulnufeu, das; wi l
mit den ersten Fabritöhänseru dei« I>l
und An^lande^ im direclen Verkehr stehen,
endlich gestützt auf unser streng rechtliche
Vorgehen, werden wir nichlö nilversnchl
lassen, um alleil Anforderungen auf dic
>»<»«<« und «» i l l i z r««« ' Weise zn ein
sprechen. Hochachtend (3ll»2 l>)

Wien, Graben N r 3, l . Stock.

ÜN8MV VlNllllriollt.
Die Vornahme der Neuwahl der Directions Mitglieder des E a -

sinovcrcines für die anstrctende Hälfte derselben wird am

Sams tag , den 2tt. Dcccmbcr l i l t i t t ,

NachlnittagZ 3 Uhr, in den Bcrcinslocalitäten stattfinden, wozu die wahl-
berechtigten beständigen Mitglieder mit dein Bemerken eingeladen werden,
daß dieser (H^lleralversammluttss der Mitglieder auch eine andere
wichtige Bereinsangelegenheit zur Entscheidung vorgelegt werden wird.

Laibach, am 3. December 1868.

(3l93-3) Don dcr Cnstnouercins-Dircctian.

Aufrechtstehende Dampf-Maschinen
die einzige» mit isolirtem Sockel (!),'«vel,6es 8. g. <l. ß.)

M^Aff/^ )̂  ^ . Mechaniker uud Mcnchincnbauer,

N^'^?^^'< ' l" s Tro^dar, ftstiisl'cnd u»d l^k^ücl'i!; Vl>,i l— l̂> Pfcrdrfvaft,
^ > i s ^ ^ '^ j / Hrchste !̂rs,s<> nuf allc,> '.'lu^fti'llnnqcn, sowie a»f dŝ  Welt»
^ f » ' ! ! ^ ^ Ü "5,j< ai>iftl'll!»l>i ui'n l«<!7. Villi>icr n l j nils ander» Svstemc,

^ ° / " !i!!,, /'>! !̂  ^riül,- ^!>»s!'!ell»»ss<>l!,'stc!i; Ir,!,e I^i^xl'clc sscucicsscn Dcr
!, '̂> Ü!!!!, ''!!?'/ ! Plnh ciuc« qcwichnlichc» Ofcns is! lunrcichcnd fuv dic q«in>
I ! ' ^ i ! ! i ' >̂  ^ '" 'l'fcrdcll^fls. Sir wcvccn alifqcstcllt qtliefert, l>«nlicu

^ l ! !̂ ^/f!!> > " ^ l " Art Vrcniunntcrial und nichcii dic ffan^e Uärinc aus,
M!!,z! !̂ ' AH'«!l^ kcniicn von Iclxrnxnin dirissirc und uiucrhaltcn »verlier!,

l>j ' !5 , »^ "i ̂ ?!> Sind mit einem A ^ l w a r m e r f i i r das E re i lewasscr,
V M " - " « ' ^ , l^^ jM nut e,n,'m ^ t c q u l a t o r unu »lielzn'ci Pserdelrliftlniicius, mit
^ , ' ^ " - ^ l, '?^3^ veränderlichen, Dnmpfdruck uerschen D,c Ncqcl.
sp"-i.l.̂ î,»!̂ >' ^^> Mlisiisskltt >l>res <^a»^ss macht sie flir alle industriellen und

. ^ ! H u M i ^ 5 Ä ^ ' , ^ N ' x agronomischen llntcrncnmun^cn anwendbar,
, - ? 3 ^ ^ ^ ^ F ^ Unbedin l̂e Ticlicvhcit — V.'dcnteude Ersparnis;
Mcn'lcdirbare ssesscl ftiararltie
"eichte ' l i ^ „ iqunq Detcxlllrte Prospelms in deut,chcr Svrache franco.

U M U U ' ' Nrißzeugc ft. 1' 7. Schreibzcugc. N N N U 3
^U ^R WI , ^ > ^ ^Vl^, tanfi man ^

«MUFH V Mihlllichl^ N„z1 "
V » UF ! 3Il'llj«isjl>> ^l'jlijl'llsi,'. <
M> > » ^ ^ ^ ^ passend silr ^ ;

Damen, Herren, schnlbesuchende Ingend n.5^inder!
in schönster Auswahl am billigsten? :

<FSwi88 /III!' , l t l l< l l l luk^" ̂

DM-Es qilt luir nilcn Vcrstlch.̂ 'MW
l3254-5) ^ . ̂ . XrlI8(^()VitX. ^

UMU^U^ G c l d - ^ Cigarrentaschell. M U H M A

unentbehrliches Organ sür.jSslO«R O z M t t n U -
«sSL«, insbejondcre str den V^>^i-^ ^«»Msuw-

nnd H ^ t z O « - « t ^ ^ i t » S » >
erscheint ««»»i! l<«Kl,«»' nach icder Bcrlosnng nnd vcrüffentlicht vu>»<.n»»«»«>!«

lMthmMje Ziehunli^Wl'll
aller «»«<« , « « z^ l»z^^ l l , , „ nft «»!<>»««>!««>»«»» >^«»ll<««l» »>'<>« ot«>»,
all r v< , >«»,»!»en,,»» ft»T,»«<« nd R", zv«<-«l»>z^»<l«»« » , U'<l«,»«l-
>»»l«^lt, > ix« l»l,«l»ll» n d U«»«>«» l̂»3« »^«<i« ,» Nid R̂ » »«»« lT»»T»»
<l>lillz^,»Tl«,,«>„ x , suwie corrccle

llMDudige Urstllntcn-Veycichnijst,
ferner die entsprechenden < ' « « > » « « « » ,»,»«ll 'Z ' l ' ^N '«»—/KoM«»»»!»»»»^- ' ! ! '«»

Insbesondere erlauben wir nnö auf die Rnbril

anfni.rtsam zn machen, in welcher ausführliche Verichtc dom Geld- uud Effcctcumarltc
enthalten, die Verhältnisse und die Lage dc« Ocldmarltcö eingehend besprochen nnd unsere
Leser von allen finanziellen Vorfällen in fachmännischer Weise verständiget werden.

Der „Mcrcur" unterrichtet ferner in rmem

seine Leser uou dem Werthe der verschiedenen X l , » » x « » - und »divi«»,^,,,«,',,!»»

^ M - M i t « . ^ i i , » » > » ^ » > « > c h « V beginnt ein ncncö Abouncmelit ans deu

V I » . ^ «»», , K « , » M

»>'«',»' HH'l«» fl. 1,70, mil Znsiellnng in das Hanö fl. 2, H'»»> »U^ z>».«,vl,,«v»
mit portofreier Zusendung fl, ^.30.

(33W-1) Wien, Wollzeile Nr, 24.

Druck und Verlag von Ignaz v.Hkleinmllyr und Fedor Bamberg in Laibach.


